
Liebe Landsleute,

Wir stehen wieder am Ende eines Jahres und an der Schwelle eines neuen.

Was  alles  in  den  12  Monaten  vorgefallen,  was  die  Natur,  Politik  und  das
Familienleben alles präsentiert haben, war vielseitig, aufregend, überraschend und
oft beängstigend.

Wohin sich unsere Welt bewegt war nie vorhersehbar, auch jetzt wissen wir nicht,
was uns noch alles erwartet. Eines aber ist gewiss, wir alle werden Jahr um Jahr
älter.

Wenn man gesund bleibt ist auch diese Lebensphase interessant und lebenswert.

So wie man auf ein Jahr zurück schaut, kann man dann auf das gesamte Leben
schauen und auf die Gemeinschaft, in der wir alle, die meisten ein halbes Leben,
daheim waren.

Als Vorsitzende unserer Jahrmarkter Heimatgemeinschaft darf ich nächstes Jahr auf
20 Jahre Vorsitzende zurückblicken. Mein Ziel war und ist es, unsere Gemeinschaft
zusammen  zu  halten  und  die  ehemalige  Großgemeinde  Jahrmarkt  unter  allen
anderen  Ortschaften  gut  zu  vertreten.  Einiges  ist  mir  mit  großem  persönlichem
Einsatz und Unterstützung meines Ehegatten und des Vorstandes gut gelungen. An
dieser Stelle möchte ich den Landsleuten danken, die mich und unsere HOG immer
wieder gerne unterstützt haben und dies immer wieder tun.

In diesen Jahren haben wir wichtige Veröffentlichungen auf den Weg gebracht.

2008 das Jahrmarkter Ortssippenbuch, 2010 die Memoiren von Franz Urban, 2013
unser Gassen-Buch, 2017 das Sportbuch, ein neues Adressbuch und Rückblicke auf
unsere  Pfingsttreffen.  Und  von  der  Kerze  über  Tassen,  DVD,  Bilderrahmen  mit
Marienbild als Geschenke für unsere Senioren, denen wir damit eine Freude bereiten
wollten.  Unsere  Treffen  waren  Themenbezogen  und  mit  Ausstellungen  und
Bildreportagen angereichert.

Auch diesmal gibt es einen Kalender mit Bildern von Jahrmarkter Landsleute. Da im
Kalender  nicht  alle  Bilder  erscheinen  können,  werde  ich  im  Adventskalender
ausführlicher  die  Malerinnen  und  Maler  vorstellen  und  eine  Vielzahl  gelungener
Bilder zeigen.



Im September dieses Jahr fand im Schwarzwald im Münstertal  nach zweijähriger
Unterbrechung eine Vorstandssitzung statt.  Auf  der  Tagesordnung standen unser
nächstes Treffen an Pfingstsamstag,  den 8 Juni,  in  Plittersdorf.  Das Thema wird
diesmal  „Handwerk  und  Berufe“  sein.  Eine  Fotoausstellung  soll  dieses
veranschaulichen. Wer Fotos oder sonstige Gegenstände besitzt, möge sie an die
Vorstandsmitglieder oder die Vorsitzende schicken.

Die Jahrmarkter Musikanten werden wieder unser Programm umrahmen, wofür wir
jetzt  schon  herzlich  danken.  Es  ist  ein  großer  Gewinn  und  mit  ihrer  Musik
unterstreichen  die  Musikanten  einmal  mehr  das  heimatliche  Gefühl  und  die
Erinnerung  an  das  größte  Jahrmarkter  Fest,  die  Kirchweih.  Es  wird  wieder  eine
Kuchentheke geben und einen Festgottesdienst mit unserem Pfarrer Markus Krastl. 

Im Jahr  2019  stehen  Neuwahlen  des  Vorstandes  an.  Wer  Interesse  hat  und  im
Vorstand mitarbeiten möchte oder den Vorsitz übernehmen will kann sich bewerben.

In unserer Vorstandssitzung haben wir beschlossen, unser sämtliches Archiv, auch
im  Falle  der  Auflösung  unserer  HOG,  ins  Dokumentationszentrum  der
Landsmannschaft nach Ulm zu geben, wo sich schon verschiedene Nachlässe von
Jahrmarktern befinden.

Unser Archiv umfasst unzählige Fotos, Schriften und Dokumente, die es wert sind,
der  Nachwelt  zu  erhalten.  Genauso wie  die  Friedhöfe zu unserem Banater  Erbe
gehören, das wir achten und ehren wollen solange es uns gelingt.

In  besinnlicher  Erwartung  auf  das  Weihnachtsfest  wünsche  ich  im  Namen  des
Vorstandes:

EIN GESEGNETES WEIHNACHTSFEST
EIN GLÜCKSELIGES NEUES JAHR 2019

FRIEDEN UND EINIGKEIT.

Helene Eichinger, Vorsitzende


